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bloße Nacherbenvollstreckung (§ 2222 BGB) oder ab
Eintritt der Nacherbfolge

4.

291
EinzelfälleIV. 292

Zuwendungen im partnerschaftlichen Bereich1. 292
Zuwendungen unter Ehegatten und Partnern einer
eingetragenen Lebenspartnerschaft

a)
292

Zuwendungen im Zusammenhang mit einer
Güterstandsvereinbarung

aa)
293

Sonstige Zuwendungenbb) 293
Abgrenzung zur ehebezogenen Zuwendung(1) 294
Abgrenzung zum familienrechtlichen
Kooperationsvertrag sui generis und zur
Ehegatteninnengesellschaft

(2)

296
Zuwendungen zwischen Partnern einer
nichtehelichen Lebensgemeinschaft

b)
296

Abgrenzung zur gemeinschaftsbezogenen
Zuwendung

aa)
297

Abgrenzung zum Kooperationsvertrag und zur
Innengesellschaft

bb)
297

Zuwendungen an Schwiegerkinderc) 297
Lebzeitige Zuwendungen an juristische Personen in
Form der rechtsfähigen Stiftung des bürgerlichen Rechts

2.
297

Lebzeitige Zuwendung bei Errichtung der
juristischen Person in Form der rechtsfähigen
Stiftung des bürgerlichen Rechts: Stiftungsgeschäft
unter Lebenden

a)

298

Inhaltsverzeichnis

21

https://www.nomos-shop.de/41323



Lebzeitige Zuwendungen an bereits existente
juristische Personen in Form der rechtsfähigen
Stiftung des bürgerlichen Rechts: Spende und
Zustiftung

b)

299
Verfügungen im Zusammenhang mit
Grundpfandrechten

3.
300

Bestellung eines Grundpfandrechtsa) 300
Bestellung eines Grundpfandrechts zu
Sicherungszwecken für einen Dritten

aa)
300

Bestellung einer Eigentümergrundschuldbb) 303
Abtretung einer Eigentümergrundschuld zu
Sicherungszwecken

b)
303

Löschung einer Eigentümergrundschuldc) 304
Vor- und Nacherbschaft bzw. Testamentsvollstreckung und
Grundbuchverfahren

V.
305

Vor- und Nacherbschaft und Grundbuchverfahren1. 305
Vor- und Nacherbenvermerka) 306
Verfügung des Vorerbenb) 307

Testamentsvollstrecker und Grundbuchverfahren2. 314
Testamentsvollstreckervermerka) 314
Verfügung des Testamentsvollstreckersb) 315

Stellungnahme3. 319

Der Unentgeltlichkeitsbegriff in der Insolvenzordnung und
im Anfechtungsgesetz

Teil 4
322

NormzweckA. 323
EntstehungsgeschichteB. 324
Unentgeltlichkeitsbegriff im Sinne der §§ 134 InsO und 4 AnfGC. 325
Unterschiede zum Unentgeltlichkeitsbegriff im ErbrechtD. 330

Unterschiede zu den §§ 2287 f. und 2325 ff. BGBI. 330
Unterschiede zu den §§ 2113 Abs. 2 und 2205 S. 3 BGBII. 331

Maßgebliche Vermögensmasse1. 331
Subjektives Merkmal des Unentgeltlichkeitsbegriffs2. 333
Maßgebliche Rechtshandlung3. 334
Maßgeblicher Zeitraum4. 336
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WürdigungTeil 5 339
Unterschiede im Hinblick auf die tatbestandlich vorausgesetzte
unentgeltliche Handlung und die Rechtsfolge

A.
339

Tendenzen der RechtsprechungB. 343
Ehebezogene bzw. gemeinschaftsbezogene ZuwendungenI. 344
Lebzeitige Zuwendungen an bereits existente juristische
Personen in Form der rechtsfähigen Stiftung des
bürgerlichen Rechts

II.

345
Unentgeltlichkeitsbegriff im Sinne der §§ 2113 Abs. 2
und 2205 S. 3 BGB

III.
346

Fallgruppe der teilweise unentgeltlichen Verfügung im
Rahmen der §§ 2113 Abs. 2 und 2205 S. 3 BGB

IV.
348

Möglichkeit der Zustimmung im Rahmen der §§ 2113
Abs. 2 und 2205 S. 3 BGB

V.
349

Vor- und Nacherbschaft bzw. Testamentsvollstreckung und
Grundbuchverfahren

VI.
351

RechtpolitischesC. 352
Ehebezogene Zuwendungen im Lichte des Gedankens der
ehelichen Teilhabe

I.
353

Lebzeitige Zuwendungen an bereits existente juristische
Personen in Form der rechtsfähigen Stiftung des
bürgerlichen Rechts in Fällen der Gemeinnützigkeit

II.

362
Verfügung zum Zwecke der Erfüllung eines von dem
Vorerben erteilten Schenkungsversprechens, § 2113 Abs. 2
S. 1 Alt. 2 BGB

III.

366
Unentgeltlichkeitsbegriff im Sinne der §§ 2113 Abs. 2
und 2205 S. 3 BGB

IV.
367

Unentgeltlichkeitsbegriff im Sinne des § 2205 S. 3 BGB1. 368
Unentgeltlichkeitsbegriff im Sinne des § 2113 Abs. 2
BGB

2.
370

ErgebnisseTeil 6 375
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